| 


Courſe und 


Depeſchen. 
2 


Nr. 27. Dienſtag, den 


Pörſen⸗ Telegramme. 


(Schlußkurſe.) 
er 11. Januar 1875 Goldagto 12}. ½ Bonds 1885 118 


7 


der Abend⸗Ausgabe iſt die Berliner Börſen⸗Dopeſche 


dis zum Schl 
ER nicht eingetroffen. 


Berlin, den 12. SC 1875 Telegr. Agentur.) 
n undig. ür Noggen 


. 


Not. v. 11. 
Weizen niedriger, — 


Abend⸗Ansgabe. 


Voſener Zeilung. — 


Neueſte 
Nachrichten. 


12. Januar 1875. 


©, dun 579 Mid 9. Beet 586 M. bi. u. G. Lolo⸗ 
Spirig vöne Faß 523 M. © nauft 888 


Produkten-Kötfe. 


9. Januar Weinen 174-195 Lë ër 2 Inn 
150-200 Mt, Hafer 186- 200 W 


Magdeburg, 
180 SC Gerſte 
WW logr. 


Rache 


VE Klare Luft. — 2 R · 
2 E 171-187 Mk., wei 


189-196 Mk., per Fr e Sp 480 Mai⸗Juni 189,5 
ba, Juni⸗Juli 191, 9 191 Mk. bz. — Roggen matter, per 8 
lolo ruſſ. 153157 inländ. 159 152 Mk, per SCT u. Dons 


148 ME. 


ES b 
Febr. 156 Mk. B., 1 5 G. 
B. u G., Mai⸗Juni 145 
per an Pfd. loto 156— 180 


Frühjahr 148, 5—1475 Le? Kä 
Ml. bz, Juni⸗ Juli 145 DE. Gerſte 

Mk., 800 "wg 155 Mt. 
180 M Hafer Die, per 68-180 

mi, Beien 1:05 Mk. 57, 171 B., Witch Juni 109 M Ce 

Juli k B. — Erbſen ohne Handel, zer 2000 Pfd. ſoko 180 — 

ei di Stiche 809 24 182 Mk. B. — nterrüßſen geſchäfts⸗ 

Fd. 216 255 Mk, per März⸗April 267 Mk. ie 


Fehanpel, 
G., pomm 


u RE e — Kündig. für Spiritus 10000 los 
Avril Mat „182 50 185 —-[Fondsboörſe: ſchwach ı 20000 8 Apel, Mal 270 Me. 8 Sept. Ollbr. 275 Mi nem. — Kübd! uns 
Roggen PR, BER eine ns 91 —perändert, per 200 Pfd. E bei Kleinigkeiten 54 Mk. B., per Jan⸗Febr. 
nur 153 153 —Boſ. neue 4%, Pfandhr. 420 94 20.52 5 — 181 Febr. Mär N 51 Mk bo u. B., Mai⸗Juni 
Avril⸗Mai 145 147 50) Poſener Rentendrieſe 2 60 96 Gul t. Ott. 5756 75 Mt. bz. — Sprcitus feſt, per 40,000 Wier 
ai Inni 144 50 446 —Framzoſen — 513 — e Ge obne Faß e Mk Den, wi Jau u. Jan.⸗Fehr. en Mk. 
Nüböl matt, zombarden d — 228 — b, Brüblabr 4. ‚853 wi bz, B. u. G., Mai⸗Juni 58,5 Mk. bz. 
ere 07 --1113 50 1. , Jung Jui 594 5 Mk. ba. u. G, Jul Augut 60604. 3 Mk. 
ril⸗Mai 55 50 56 —ſtaliener 67 80 67 90103 B. u. G., Auguſt⸗Sept. 60,7 Mk. bz. — Angemeldet: nichts. = 
di⸗Juni 56 10 56 600 Amerikaner 98 60 98 60 eg u Altrungs preis für Kündigungen; Roggen 156 M., mupp 52 
lat viritus matt, L Oeſterreich. Kredit 445 90 418 „Mk, Spirit 518 ME — dei onzun jobt 13 25 40 Mt nach 
51 30 51 50 Türken 43 50 43 10 vagerplatz Bo. N19 459 —5.— 13 Mk., per Jan. 13 M. B. 12,75 
— Ge 56 A0 55 600 proc. Num anter 25 35 7 Jan Febr. 12,25 30 35—40 45 50 Mk. dz. u u. B., 1240 G., 
E, . 87 20 57 E 19 55 ZG 23 201,6 3 Sebt“Olt. 12 Si? $ ba Big.) 
ai⸗Juni Kuſſiſche Zanknoten = Breslau, 11 Januar. Den Produkten: Bericht] ` " 
Juli⸗ Juli 55 60 58 70\Defterr. Silberrente 69 2000 20 Offiziell gelün at! 3000 Ctr. Roggen, 20. er Spies 
Hafer, Januar 173 — |Belizier Eiſenbahn 111 10 110 50 3 L aa S Se Er Tae Fre 37- welt ae te: E rn 
TR” 48, hochfein 49 - Kleeſaat, weiße feſt, ordinär 42— 
Stettin, den 5 3 1875 (Telegr. a Be mittel 51-37, fein =. bag GA = 55 E Kasper di gi ig 
v. EN wenig verändert, an Gm 3, SAN ⸗ Febr. , 5 
— tun, 185 5 — Sc, 62 | 59 124804. eturg per 1000 Kilo 188 8, April-DMai 186 B. — Gerke 
Ke: ))) 
/ E — abs per 10 feſter, 
| Mai⸗ Juni — 189 5 poser unveränd. dl — 54 20 P80 53 b, abgel. Ser ungsſcheine — n. u. Jan.⸗Febr. 52,50 
N H Januar 7 54 80 (B, Febr⸗ Mär s 53 ril⸗Mat 54,50 b. Malz Jun 56 B. — Spi⸗ 
— 151 156 — April Mai. * in? wenig berünert, Per 100 ee, 520 G. er Ban. 
Avril⸗ Mai. 11 — 148 — Zuni⸗Jult . .. 59:80 59 auf Januar che, 54.30 ba, Jeließt 5420 I. u, B., Schein — 
Mai⸗Juni on — 145 ` Je zeiten, Jan. 13 | FER April⸗Mai 55, 50 bz. u. G., Mai⸗ 5 56 B., Juni⸗ uli 57 B. — 
E eg Binz ſehr feft. Die Börſen⸗Kommiſſion. 


Pörſe zu Pofen. 


Breslau, den 11. Solar (Land markt.) 


In Mark und Pfennigen 


Poſen, den 12. Januar 1875 [Amtlicher Börſenbericht.] pro 100 Kilo 
„Poſener Jiproz. 5 e 98 G., do. Aproz. neue do. ordinäre 
895 57 do. en B 96 60 dee —— Baniaftien 10128 5 vo. sehe un 1 ber huge feine mittle [ Waare 
j ial⸗Obligat. e blig = 
6 iur ro e d G., do. Deputation. Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf. 
Adroz. dE tionen 97,75 G., do. Aproz. Stadt⸗Obligat. II. Em — —— 
D., do. 5proz. Stabt⸗Oblz ligationen — G., preuß. 0 Ste, Weizen, weißer 20 10 19 — 17 — 
e wee BE: preußiſche proz. Staats⸗Anleibe — proz.] dito, gelber 18 80 | 17 80 16 50 
eiw. 08, „ bo. Aproz. Wrömien-Unieibe 134 G., Dat ard⸗ Roggen d 16 5015 80 15 20 
Ka Sten ärk.⸗Poſener nb.⸗Stammakkſen 32 G., Gerſie 5 17 20 16 20 14 80 
uſſiſche Banknoten 282,70 bi, ausländ. x —, Oſtdeutſche Ban! Hafer 5 17 80 16 80 16 | — 
— „ poln. àprozenti ee 69,50 55. Lil. . do. Pfand⸗Erbſen 2150 1 201501] 18 50 
* — on re Ir Strüttien Lit. A. —, d Seffegungen, ber auen ener 
Rogg — Ctr. Künbigun preis 150 Mark. per — — 
war 9190 9 Mar N br 150 Mark, Febr⸗März 1491 Mark, 
Bu April e Mark, Frü jahr dë Mark, April⸗Mai 149. ap 24 75 23 75 2 25 
` SE ritus (mit Sch 30,000 Liter. Künbiaumgapreie Winterrübfen 23 75 21 2 19 25 
e E per Januar 52,90 Maark. Feb r. 5340 Mark, März SE EE 23 75 21 19 2 
e AE, E AA h Ee e 
D 5 ER a 
Be SE us (ohne Faß) am Jan „ glein (rest. EN 


Beier, den 12. Januar 1875. 
Han. per Ae 

See 1494 Mt. b 
149 ME ba. m. ©, Apr Mal Pia Mk. 
G., Juni: Juli 152 Mk. G. 

1 behauptet. per Januar 52,9 Mark bz. u. G., Febr. 53,5 
—534 Mt. bz. u. G., März 54,3 Mk dz. u. G., April 5 55,1 Mk. bz u. 
G., April-Mai 56,6 Mk. bz. u. ©, Mat 53,2 Mk. bz, SA 57,1 Mk 


Jan.⸗Febr. 
März April 149 Mk. G 
G., Mai⸗Juni 


en Brian Better: RRC Ae 14 e M 
1 


M. — 
Frühjahr (Alles per 1000 
150 Mk. B. u. bericht. Spirtus 53 Mar 


mberg, 10. Gar? (Marttberiät von A. Breivenbad) 7 
N 1 10 — Rog 144 -156 Bene! 62—171 
60 Dart. RO ren je mach, De 4231 W. 
Kilo nach Qualität EA eee — (Privat⸗ 
€ per 100 Liter a 100 pCt. 


— RE 


SG dE: ` E 
Berliner Viehmarkt. 


§ Berlin, 11. Januar. Auf heutigem Viehmarkt waren an 
Schlachtvieh zum Verkauf angetrieben 2543 Stück Rinder, 8812 Stück 


Schweine, 6834 Stück Schafe, 1236 Stück Kälber. — Auch der heutige 


Markt war recht flau. Die Aufhebung der Schlachtſteuer ſcheint zu⸗ 
nächſt ſchon die Wirkung zu äußern, daß mehr Vieh an den Mark. 
gebracht wird und daß die Preiſe dadurch in weichende Richtung ge⸗ 
drängt werden. . b wurde ſtark für Export oct ott, konnte 
aber nur mit Mübe die notirten Preiſe durchsetzen. Primawaare 
wurde mit 57—58 Mk., Ila mit 45—48 Mk., und IIIa. mit 36-39 
Mk. pro 100 Pfd. Fleiſchgewicht bezahlt. — Der Schweine handel 
war ebhaft, doch konnten die am Markt befindlichen Beſtände nicht 
bewältigt werden Beſte fette Kernwaare erzielte pro 100 Pfd. Fleisch 
gewicht 53-54 Mk. — Von Hammeln war gute Waare begehrt 
doch erzielte dieſelbe trotzdem nicht über 22,50 Mk. pro 45 Pfd. Fleiſch 

ewicht. — Das Kälber geſchäft wickelte ſich raſch ab und wurden 
für feine Waare auch gute Preiſe bewilligt. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


— Berlin, 11. Januar. [Wöchentlicher Börſenbericht! 
Des Jahres neuer Anfang hat im Aeußeren die Börſe nicht verän 
dert, denn nach wie vor bleibt das Geſchäft beſchränkt und die Umſätze 
vollziehen ſich mit derſelben Trägheit und Schwerfälligkeit wie in dem 
letzten Monat des verfloſſenen Jahres. Der ganze Verlauf des letzte 
ren war eine dauernde Geſchäftsſtaznation geweſen und alle die Hoff, 
nungen, die man anfänglich an daſſelbe geſtellt hatte, fie waren nicht 
real ſirt worden. Das verfloſſene Jahr war wirthſchaftlich höchſt in 
tereſſant, aber auch reich an ſchweren Prüfungen. Während deſſelben 
wurden erf die Nachwehen der Kriſis von 1873, in den weiteſten Schich 
ten der Bevölkerung dieſſeits und jenſeits des atlantiſchen Dceans mit 
einer Härte und einer anhaltenden Zähigkeit füblbar, wie ſie bei keiner 
früheren Kriſis vorgekommen ſind; bei faſt allen bekannten Handels 
kriſen war der Verketzr nach Jahr und Tag wieder im ordentlichen 
Geleiſe; diesmal verfloſſen aber allein 1% Jahre, ehe nur der Tief⸗ 
punkt des Rückſchlages erreicht war und jetzt in jüngſter Zeit wurde 
noch die Induſtrie mit einer erdrückenden Schwere in den Kreis der 
Leidenden hineingezogen. Anders kann der Anfang des neuen Jahres 
genannt werden. Die Börſe hat ſozuſagen das Hoffen aufgegeben, ſie 
trägt mit Reſignation ihr Schickſal und erwartet in ruhiger Geduld, 
daß der Stimmungswechſel ſich voll iebe, daß eine Beſſerung der Ver⸗ 
hältniſſe ſich anbahnen möge. Die Anſchauungen über die Fortentwick⸗ 
lung der Verhältniſſe lauten deim Gros des Börfenbefuher günſtiger 
und es iſt nicht gerade Mutbloſigkeit, dem die Geſchäftsſtille entipringt. 
Bei der diesmaligen den e P bat die Börſe keinerlei Aus⸗ 
fälle zu beklagen gehabt, trotzdem die Liquidation ſich doch unter cini- 
germaßen erſchwerteren Verhältniſſen vollzog! und man immerhin auf 
unliebſame Zwiſchenfälle hätte gefügt fein müſſen. 

Die Geldverhältniſſe haben ſich ſeitdem weſentlich gebeſſert, die 
Bank von England hat den Diskont um ein volles Prozent ermäßigt 
und wenn unſere Börſe ſich dem gegenüber noch reſervirt benahm 
und nicht ſofort die an den anderen Börſenplätzen eingeſchlagene 
. rückhaltlos unterftügte, ſo findet das darin feinen 

rund, daß man erwartet, die Preußiſche Bank werde ebenfalls eine 
Diskontermäßigung eintreten allen, Der Zinefuß am offenen Markte 
iſt bereits ſchnell geſunken und zeigt eine Differ m von 2 volle Pro 
nt gegen den Bankzinsfuß. Man erwartet für Montag die Herab: 


tzung. ? ) 3 ` 
Die ge EA war auf allen Gebieten eine ſehr matteljeicht, wird Abg. Jörg zur Ordnung gerufen. 


und beſchränkte. Die internarionalen Spekulationspapiere blieben faſt 
abil in ihrem Coursniveau, zeigten aber im Allgemeinen eine feſte 
hyſiognomie. Anders verhielt es Déi mit den lokalen Spekulaſions⸗ 
Papieren, die vorwiegend malt waren. Eine ausgeprägt matte Stim⸗ 
mung kam auf dem 


davon vorzugsweiſe die ſchweren Bahnen betroffen. Die Courſe der⸗ 


ſelben find fo bedeutend geſunken, daß dieſe Effekten nicht mehr zu derf mit den Ober⸗Bügermeiſtern von Berlin, Potsdam, 


bisherigen Höhe beliehen werden lönnen. Depotkündigungen machten 
ſich notbwentig und in Folge deſſen kamen von Neuem ſtarke Boften 
an den Markt. Bankpapiere und Induſtrieaktien blieben ſehr ſtill. 


Lokale; And Provinzielles. 


Poſen 12. Januar. 
— Der Aklord in Sachen des Herrn Thadäus v. Chkapowski 
Flrmeninhabers des „Tellus“ wird dem „Dziennik Pozucüski“ zufolge 
ſehr wahrſcheinlich zu Stande kommen. 


Alkord erklärt haben. 
11 Millionen Thlr. für den Akkord und nur 130,000 Thlr. gegen den⸗ 
ſelben geſtimmt. 


„ Diebſtähle. Eigem Kaufmann auf der Schuhmacherſtraßeſans Land geſtiegen. Wärmſter Empfang. 


wurde aus unoerſchloſſener Stube ein Fenſterflügel geſtohlſen. Aue 
der offenen Stube einer Wohnung in der Berlinerſtraße wurde eine 
ſilberne Cylinderuhr mit Goldrand geſtohlen. — Einem Fleiſcher⸗ 
meiſter in der Schuhmacherſtraße iſt aus verſchloſſenem Stalle durch 
Abbrechen der Thür ein unüberzogener ſchwarzer Schafpel und vor 
einigen Tagen von ſeinem auf der Straße haltenden Wagen ein 
blauer Duffelüberzieher geſtohlen worden. 


„* Erhängt wurde geſtern in einem Keller auf der Jeſuitenſtraße regierung als verfaſſungswidrig. Boſton proteſtirte ebenfalls gegen 


ein Arbeiter gefunden. 
a Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Wafner in Zeien, 


(ſenbahnaktienmarkte zum Ausdruck und waren“ 


Eine bedeutende Zahl der Revolution unterdrücken getreu feine Heiligen Miſſion, und ſeine 
Gläubiger der Konkursmaſſe des „Tellus“ fol ſich nämlich für den glorreiche Fahne aufſchlagen, welche Symbol der ſtaatsrettenden Prin⸗ 
Was die Summen anbetrifft, fo hätten zipien ſei. 
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Angekommene Fremde vom 12. Januar. 


O. SCHARFFENBER@G’S HOTEL. Rittergb. Haaſe a. Nied 
zwigdy, Mahn a. Lubowice, Gutsb. Coelle a. BE E f 
Roſenthal a. Kowanowko, Zimmermſtr. Baer a. Obornik, Steinbac 
a. Schroda, Kaufleute Wegs hahn a. Mur. Goslin, Jeſſel a. Stettin, 
Feldbaum, Kemperer a. Berlin, Münchmeyer a. Frankfurt a. O. 

TILSNER’S HOTEL GARNI. Guisbeſitzer Gletwar, v. Mal 
czewskt a. Tremeſzuo, Rend. Moebes u. Fr. a. Bentſchen, Landwirtht 
Bonni a. Proskau, Pawlowski a. Gofiyn, Kaufl. Card a. Breslau, 
Cohn a. Berlin, Gutsb. Nakowgki a. Grodziſſko. 

SEELIG’S GASTHOF ZUR STADT LEIPZIG. Pofſiſekretär 
Gladitz a. Halle, Brunnenbauer Krumbigel a. Freiberg, Kaufl. Bu⸗ 
kowicckt a. Trzemeſzno, Dulinski a. Thorn, Monteur Praſſel aus 
Berlin, Landrath Wojtech a. Chwalkowo, Gärtnereibeſitzer Dreſcher 


Ciempin. 

KEILERS HOTEL. Die Kaufleute Casper a. Berlin, Gosliner 
a. Rogaſen, Fr. Herzfeld, Stern a. Grätz, Witkoweki a. Neutomiſchel, 
Samter a. Meſeritz, Samter a. Breslau Fr. Plot ke a. Dolzig. 

MYLIUS’ HOTEL DE DKESEE. Die Rittergb. d. Ponce 
a. Alt⸗Tomysl, Baron v. Maſſenbach a. Pinne, Keferling a. Sto⸗ 
nie kiel, Dr. Buchholz a. Stargard, Zimmermſtr. Redlich a. Schwie⸗ 
bus, Betr.⸗Inſp. Jacobi u. Fr. a. Guben, Kaufleute Berger, Maler, 
Dreber Günzberg a. Breslau, Günther a. Hirſchberg, Becker, Fü f 
a. Berlin, Zimmermann a. Köln, Brenzburg a. Coburg, Verſ⸗Inſp 
Döllen a. Magdeburg, Techn. Valmann a. Frauſtadt. , 

BUCROW HOTEL DE ROME Rittergutsbeſitzer Stummel 
u. Fam. a Schar, Stud. Gockowski, Golez a. Plankowo, Kaufleute 
Bollmann, Franz, Haſtmann a. Berlin, Stoll a. Waldenburg, Jun 
a. Frankfurt a. O., Krenkel a. Görlis, Groß a. Limbach, Redlich a⸗ 


Breslau 
Stud. Zbirski Ten, Zbirski jun. a. El⸗ 


ia) 


HOTEL DE PARIS. 
DR Kanfl Placzek a. Schwerſenz, Dmochowski d. Poſen, Harting 
a. Dresden, Baruch, Kaphabn a. Schroda, Mech. Baus a. Gneſen, 
Rittergutsbeſitzer Nawadzki, Starlineki a. Polen, v. Hafften a. Prag, 
Dir. Laterau a. Petersburg, Kopellmeiſter Strauß a. Wien. 
_ HOTEL ZUM SCHWARZEN ADLER. Die Gute beſitzer von 
Sokolowski a. Niemienyce, Laskowski a. Bolityfa, Kolemy a. Nielen⸗ 
aowo, Kaufm. Lutomski a. Inowraclam, Akad. Joſioskowski, Praz⸗ 
Seen Zabikowo, Kgl. Diſtr. Komm Eichel mit Fr. u. Schw. o 

u D 
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Bis 5 Uhr Nachmittags eingegangene Depeſchen. 

Berlin, 12. Januar. [Reichstag]! Nach Annahme des Bar’ 
czewsküͤſchen Antrages, das gegen den Reich stagsabgeordneten Doni⸗ 
mireli eingeleitete Strafverfahren während der Seſſionsdauer zu 
ſuspendiren, beginnt die erſte Berathung des Civilehegeſetzes 
Abgeordneter Jörg dagegen; die Ehe ſei ein katholiſches Sakrament. 
Die bairiſche Regierung habe ohne Zuſtimmung der Kammern dem 
Geſetzentwurfe nicht die Hand bieten dürfen. Die Ebeſachen 
gehörten zu den bairiſchen Reſervat⸗ Rechten. Die bairiſchen 
Wähler würden demnächſt ſich erinnern, wie die Ne 
gierung alte Rechte preisgegeben. Wegen einer weiteren 
Aeußerung, die Reichsfreunde nähmen es mit dem Bruch der Verträge 
Abg. Völk gegen den 
Vorredner, der nur für klerikale Wahlen in Baiern agitire. In den 
bairifhen Kammern iſt konſtatirt worden, daß die Verſailler Ber: 
träge die Zivilehe nicht berührten. Die Sitzung dauert for. 


Berlin, 12. Januar. Die Konferenz des Miniſters des Innern 
Breslau, Danzig, 
Magdeburg und Poſen über die neue Städteordnung iſt geſtern be⸗ 
endet worden. Die „Natienalzeitung“ glaubt, daß die Vorlegung des 
Entwurfs in der nächſten Sc, non noch nicht erfolgen werde. 


Paris, 12. Januar Der „Korreſp. Havas“ gebt die Nachricht 
von einer Proklamation Don Carlos zu, worin Don Carlos bedauert, 
daß fein Vetter Alfons ſich verſtehen könne, ein Werkzeug der Revo⸗ 
lution zu werden. Er (Carlos) wies die revolutionären Anerbietungen 
zurück und fei der alleinize Repräſentant der Legitimität. Die Pros 
klamtrung Alfonſos öffne ihm die Pforten Madrids, er werde die 


Valencia 11 Jen. Don Alfons iſt Nachm. zwei Uhr in Grao, 
einem mehrere Meilen von der Stadt entfernten Hafenorte Valencias 


Waſhington, 12. Januar. Präſident Grant ſchob die Botſchaft 
über die Verhältniſſe Louiſiana dem Vernehmen nach auf; der aus⸗ 
gearbeitete Entwurf wiro wegen der zunehmenden Beſtürzung der 
Republikaner und zur Bermeidung einer Miniſterkriſis weſeutlich 
mon lr, Senator Schurz bezeichnete das Verfahren der Bundes: 


Anwendung von Waffengewalt. 
Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röflel) in Poſen. 


